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Editorial

Wir freuen uns, dass es trotz mancher Verzögerung nun doch gelungen ist, noch im 
Jahr 2017 das neue Heft unserer „Mitteilungen“ zu publizieren und damit den Abstand 
der Hefte zueinander wieder zu verkleinern. In den eineinhalb Jahren seit Erschei-
nen der Nummer 23 ist freilich viel geschehen im Institut für Europäische Kulturge-
schichte. In neuer personeller Konstellation wurde die eine oder andere Veränderung 
bereits angestoßen, und es wurden Pläne für die Zukunft zumindest in Ansätzen ge-
schmiedet. Auch äußerlich befindet sich das IEK im Umbruch. Seit Sommer 2016 ist 
die „Alte Universität“ Ort intensiver Baumaßnahmen, die im Januar 2017 auch den 
Flur des Instituts erreichten. Wer zurzeit ins IEK kommt, wird zunächst vielleicht 
versucht sein, das Gebäude schnell wieder zu verlassen oder doch zumindest einen 
Bauarbeiterhelm anzufordern. Trotz Lärm und Staub läuft jedoch die Arbeit weiter, 
und insbesondere Susanne Empl, Dr. Benjamin Durst und Tobias Ranker sowie den 
Hilfskräften gebührt großer Dank dafür, dass sie trotz der erschwerten Arbeitsbedin-
gungen den Betrieb aufrechterhalten und dass nicht zuletzt auch dieses Heft noch vor 
Jahresende erscheinen kann.

Auch im vergangenen Jahr konnte das IEK wieder eine Reihe neuer Publikationen 
hervorbringen. So erschien in den „Colloquia Augustana“ die Dissertation von Benja-
min Durst, „Archive des Völkerrechts. Gedruckte Sammlungen europäischer Mächte-
verträge in der Frühen Neuzeit“. Für die Reihe der „Documenta Augustana“ lassen sich 
gleich zwei Bände anführen: Der von Regina Dauser, Peter Fassl und Lothar Schilling 
herausgegebene und im Januar 2017 in den Räumen der Regierung von Schwaben im 
Rahmen einer Buchpräsentation vorgestellte Band „Wissenszirkulation auf dem Land 
vor der Industrialisierung“ sowie die von Gerhard Seibold verantwortete Edition der 
„Stammbücher aus Schwaben, Alt-Bayern und der Oberpfalz“. Besonders erfreulich 
ist auch das Erscheinen des von Mathias Mayer und Katja Schneider herausgegebenen 
Sammelbandes „Von Tönen und Texten. Mozart-Resonanzen in Literatur und Wissen-
schaften“, der die Reihe der „Studia Augustana“ nach mehrjähriger Pause weiterführt.

Mit dem im Sommer 2016 und erneut im Sommer 2017 durchgeführten „Tag der 
Europäischen Kulturgeschichte“ wurde ein neues Format der Präsentation der Insti-
tutsarbeit erprobt und für insgesamt gelungen befunden, so dass eine Fortsetzung fest 
eingeplant ist. Mit den Themen „Himmels(t)räume“ und „Imaginationen von Antike“ 
wurden dabei Rahmenthemen gesetzt, die – wie wir glauben – von hoher kulturhisto-
rischer Relevanz sind; sie schöpfen zudem aus bereits laufenden Projekten bzw. kön-
nen in kommenden Projekten wieder aufgegriffen werden. Im Wintersemester 2016/17 
wurde auch die bewährte und traditionsreiche Reihe des „Colloquium Augustanum“ 
fortgeführt, und zwar zum Thema „Wissenskulturen der Reformation“. Diese Veran-
staltungen nebst Hinweisen auf die jüngsten Buchveröffentlichungen werden im Be-
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richtsteil dieses Heftes präsentiert. Das „Colloquium Augustanum“ des Wintersemes-
ters 2017/18 widmet sich nun einem zeithistorischen Thema: „Bilder vom Spanischen 
Bürgerkrieg: Ereignis, Medien, Erinnerung“.

Die Vorträge des ersten „Tages der Europäischen Kulturgeschichte“ können wir 
zudem in Aufsatzform im vorliegenden Heft präsentieren. Den Anfang macht der Bei-
trag von Bernd Oberdorfer, „Der Himmel als religiöser Imaginationsraum“. Hier geht 
es vor dem Hintergrund der christlichen Tradition um das Verhältnis von kosmologi-
schem und religiösem Himmel, um die Verortung religiöser Sehnsüchte im Oben des 
Himmels. Es folgt Stephanie Waldows Aufsatz „Zum Verhältnis von Individuum und 
Kosmos: Goethes Wilhelm Meisters Wanderjahre und Carl Einsteins Bebuquin“, in 
dem Fragen des Himmels als ethischer Raum im Mittelpunkt stehen. Marion Gindharts 
Abendvortrag „Von geschwentzten Sternen und jhrer wrkung. Das Kometenjahr 1618 
im Spiegel der zeitgenössischen Druckliteratur“, gehalten im Augsburger Planetarium, 
handelt von den umstrittenen, ja kontroversen Deutungen von Kometen als Himmels-
zeichen. Über diese aus dem Kontext des Tags der EKG erwachsenen Beiträge hinaus 
hat Kay Ehling einen Aufsatz zu dem Dresdener Maler Ludwig Richter (1803–1884) 
beigesteuert. Ein ganzes Bündel an Rezensionen rundet das Heft ab. Die Beiträge, 
Rezensionen und Berichte bilden also erneut die Breite und Vielfalt der Themen und 
Aktivitäten ab, die das IEK bestimmen.

Das Institut bleibt jedoch auf Impulse aus dem Kreis seiner Mitglieder wie auch 
von Außenstehenden angewiesen. Projekt- und Tagungsinitiativen wie auch Beiträge 
für die „Mitteilungen“, die voraussichtlich demnächst als Verlagspublikation erschei-
nen werden, sind willkommen. In diesem Sinne wünschen wir anregende Lektüre und 
laden zum Dialog ein.

Ihr

PD Dr. 
Ulrich Niggemann

Ihr

Prof. Dr. 
Bernd Oberdorfer


	Editorial
	Bernd Oberdorfer, Ulrich Niggemann
	Nutzungsbedingungen / Terms of use:
	licgercopyright  

	Mitteilungen des Instituts für Europäische Kulturgeschichte: Heft 24
	Nutzungsbedingungen / Terms of use:
	licgercopyright  


